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Adressen

Präsidium
Anna Katharina Taroni
079 249 01 35

Pfarramt I
Daniel Sutter 079 420 54 07

Pfarramt II
Ann Katrin Hergert 079 769 25 79

Sekretariat
Cristina Stadler 079 268 64 49

Sigristenteam
Daniela Pfäuti, Grafenried
078 251 68 56
Damaris Etter, Limpach
078 228 08 22

«Die Kraft der reifen Jahre»

«Die Kraft der reifen Jahre», so das 
Mantelthema dieser Ausgabe. Ich 
kann mich glücklich schätzen, dar-
über zu schreiben, denn ich gehöre 
mit 58 Jahren auch bereits zu den rei-
fen Semestern. Ich nehme also diese 
4 Worte, schüttle sie kräftig durch 
und mache mir so meine Gedanken. 
«Die Kraft»: Sie ist zuerst mal eine 
physikalische Einheit, die von Isaac 
Newton im 17. Jahrhundert in eine 
mathematische Gleichung gepresst 
wurde. Dann braucht es mehr oder 
weniger Kraft, um gewisse Arbeiten 
zu verrichten, und im Alter ist von 
dieser Kraft nicht mehr so viel übrig, 
ausser man macht Kraftübungen bis 
zum Umfallen. «In der Ruhe liegt die 
Kraft» ist ein geflügeltes Wort oder 
jemand hat eine kraftvolle Stimme 
oder Arbeitskräfte werden gesucht. 
Es kann aber auch sein, dass gewisse 
Regeln oder Gesetze ausser Kraft ge-
setzt werden, weil politische Kräfte 
am Werk sind. Und in der momen-
tanen Weltlage wird immer wieder 
von Streitkräften geschrieben, die 
Streit nach Kräften suchen, weil kraft
seines Amtes ein gewisser ideologie-
gestörter zaristischer Mann im Nor-
den dies anordnet. Mir gefällt hin-
gegen das Wort «Kraftquelle», wor-
aus zu schöpfen des Menschen Auf-
gabe ist – oder aber auch mit 36 

Liebe Mitmenschen in den Dörfern,

Buchstaben das Wort «Kraftfahr-
zeughaftpflichtversicherung».

Nun gut ich mache einen Schritt 
und komme zum Wort «reif». Latei-
nisch «maturus». Wenn man also die 
Matura gemacht hat, dann ist man 
reif bzw. erwachsen. Ob ich damals 

schon reif war, das ist eine andere 
Frage. Wenn ich es wörtlich nehme, 
dann bin ich bald 40 Jahre reif, und 
das können ja auch nicht alle von 
sich behaupten. Ob ich noch reifer 
werde oder, weil zu reif, langsam 
einem Verfaulungsprozess anheim-
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falle, kann im Moment nicht letzt-
gültig beantwortet werden. Vor allem
der Zeitpunkt ist hier unklar. Sicher 
ist, ich werde älter, so wie Sie alle, 
aber ob man dabei auch reifer wird? 
Ich will behaupten, nicht alle in 
demselben Masse.

So mache ich nochmals einen 
Schritt und komme zum Wort «Jahr».
Geboren im Jahre 1966, verheiratet 
im Jahre 1992, Vater geworden in 
den Jahren 1996 und 2000, die Stelle 
in Grafenried angetreten im Jahre 
1994, den Mont Blanc bestiegen 
hoffentlich im Jahre 2024, den Lawi-
nenwinter bewusst miterlebt im 
Jahre 1999, beide Eltern verloren im 
Jahre 2020, eingebürgert in der 
Schweiz im Jahre 1973, konfirmiert 
im Jahre 1982 und mein erstes Meer-
söili im Jahre 1976. Die Liste könnte 
ich verlängern.

Ob Sie nun kräftiger sind oder 
weniger in diversen Bereichen des 
Lebens, mehr oder weniger an Jahren
auf dem Buckel haben und reif oder 
unreif sind mit Abstufungen dazwi-
schen: Seien Sie gewiss, es kann 
morgen schon alles anders sein. 
Darum seien Sie heute gesegnet! 
Amen.
Daniel Sutter

Gottesdienste

Sonntag, 2. Juni, 10 Uhr
Kirche Limpach
Gottesdienst
Ann Katrin Hergert, Pfarrerin
Marc Mangen, Organist

Sonntag, 9. Juni, 10 Uhr
Kirche Grafenried
KUW 2 Tauf-Gottesdienst mit Taufen
Anna Amstutz, Katechetin
Marc Mangen, Organist

Sonntag, 16. Juni, 10 Uhr
Waldrand Bischof Richtung
Schalunen*
Open Air-Gottesdienst mit Taufen
Ann Katrin Hergert, Pfarrerin
Musikschule Jegenstorf
Anschliessend Apéro
* Bei schlechtem Wetter in der Kirche 
Limpach. Auskunft Samstagabend ab 19 Uhr
unter 031 765 60 29 (Hanspeter Ryser). 
Wegbeschreibung ab Anfang Juni in der 
Kirche Limpach, der Pfrundschüür oder 
bei Ann Katrin Hergert

Sonntag, 23. Juni, 10 Uhr
Badi Fraubrunnen
Badi-Gottesdienst mit Taufen und 
Chile fägt Kinderprogramm
Daniel Sutter, Pfarrer
Timofej Stordeur, Piano
Team Chile fägt

Dienstag, 25. Juni, 10.15 Uhr
Rotonda Jegenstorf
Sommerandacht
Daniel Sutter, Pfarrer
Kirsti Lätsch, Klavier

Sonntag, 30. Juni, 10 Uhr
Kirche Grafenried
Gottesdienst mit dem Kirchenchor
Daniel Sutter, Pfarrer
Peter Loosli, Dirigent

Kafi-u-meH
Jeweils Dienstag 4./11./18./25. Juni 
jeweils 10 Uhr
Lädeli Limpach
Geplauder, manchmal ein kurzer 
Text und ein Lied

Pfrundschüür Zmittag / 
Mittagstisch
Donnerstag, 6., 13. und 27. Juni
jeweils 12 Uhr
Gemütliches Mittagessen (Kollekte) 
im familiären Rahmen.
Bitte um Anmeldung bis Montagabend 
bei Hanspeter Ryser (079 709 49 11)

Sommerfest für Senior:innen
Donnerstag, 20. Juni, 12 Uhr
Hornusserhüsli Limpach
Grillgut und Geschirr bitte selber 
mitbringen. Getränke, Salate und 
Dessert sind vor Ort.
Ann Katrin Hergert, Pfarrerin und 
Seniorenteam

Senioren Film-Nami
Donnerstag, 20. Juni, 14 Uhr
Kirchgemeindehaus Grafenried
Film «Quand nous étions petits 
enfants / La Brévine 1961» mit 
anschliessendem Zvieri
Daniel Sutter, Pfarrer

Zeigefinger Bibel
Donnerstag, 20. Juni, 19 Uhr
Kirche Grafenried
Diskutieren, reflektieren und einen 
Drink geniessen
Daniel Sutter, Pfarrer

Frauenpower – Märchenabend
Montag, 24. Juni, ab 19.30 Uhr
Pfarrhausgarten Grafenried
Frauenpower-Team

Agenda

Gruppen in der Gemeinde

Kirchenchor
Adrian Vögeli, 031 767 86 72

Chindersinge & Chile fägt
Silvia Bichsel, 078 788 16 14

KUW-Unterstufe
Anna Amstutz, 078 779 97 64

CEVI Jungschar Cross-Scouts
Simon Widmer, 077 482 29 76

Literaturclub
Rose Gerber Schlegel
031 767 75 71

Moms in Prayer
Anna Messer, 031 767 94 34

Zuständigkeit Beerdigungen

25. Mai bis 14. Juni
Ann Katrin Hergert 079 769 25 79

15. bis 28. Juni
Daniel Sutter 031 767 71 22

29. Juni bis 12.Juli
Ann Katrin Hergert 079 769 25 79

Kirchgemeindeversammlung
Donnerstag, 20. Juni, 20.00 Uhr
Pfrundschüür Limpach
Traktanden
1. Protokoll KGV vom 23. November
 2023

2. Wahl KGR-Mitglied

3. Genehmigung der Jahres-  
 rechnung 2023

4. Information: Personelles

5. Eindrücke der Amtseinsetzung
 vom 14. April 2024

6.Verschiedenes
Zum anschliessenden Apéro sind 
alle herzlich eingeladen.
Der Kirchgemeinderat

Inhalt 

Ein Projekt der vier 
Kirchgemeinden 
Grafenried-Limpach, 
Utzenstorf, Bätter-
kinden und Messen 
Februar bis Juni

REGIO-Lichtblicke:

Ausstellung «Krieg und Frieden»
Vernissage
Freitag, 28. Juni, 19 Uhr
Kirche Grafenried mit Apéro
Gottesdienst zum Thema
Sonntag, 30. Juni, 10 Uhr
mit dem Kirchenchor
Ausstellung offen
Samstag, 29. Juni bis
Sonntag, 4. August    14

Informationsabend und 
Einschreiben für die KUW

Alle Kinder aus den Dörfern Büren 
zum Hof, Fraubrunnen, Grafenried, 
Limpach, Schalunen und Zauggen-
ried, die im Sommer in die 2. Klasse 
übertreten, haben die Möglichkeit, 
die kirchliche Unterweisung KUW 
der reformierten Kirchgemeinde 
Grafenried-Limpach zu besuchen. 
Interessierte Eltern laden wir 
herzlich ein zum Informations- 
und Einschreibeabend.

Dienstag, 4. Juni 2024, 19.30 Uhr 
Kirchgemeindehaus Grafenried

Für Fragen steht Ihnen gerne die 
Katechetin, Anna Amstutz, zur 
Verfügung oder informieren Sie 
sich auf unserer Homepage

www.hallokirche.ch. 

Anna Amstutz 078 779 97 64
amstutz@hallokirche.ch

Bild: Daniel Sutter
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30 Jahre Dani Sutter

Neuer Platz

Liebe Mitmenschen aus den Dörfern

Auf der Südseite des Kirchgemein-
dehauses Grafenried ist im Frühling 
ein neuer Platz entstanden. Stühle 
und Tische stehen bereit. Nützen Sie 
ihn ungeniert in der Mitte des Spazier-
ganges, als Znüniort beim Kita-Aus-
flug oder als Rastplatz auf einer Velo-
tour. Vor dem KGH steht auch noch 
der Tisch der Gastfreundschaft. 
Schön, wenn Sie vorbeikommen und
unsere Gäste sind. Das Quellwasser 
aus dem Brunnen ist himmlisch!

Gemeinsam geniessen wir einen 
gemütlichen Abend im Pfarrhaus-
garten. Sommerbowle und Snacks 
stehen zur Verfügung und das 
Johannisfeuer wird leuchten. Grim-
m’s Töchter werden uns mit ihren 
Märchen aus aller Welt unterhalten 
und von fernen Ländern und Men-
schen träumen lassen. Lasst euch 
verzaubern, 45 Minuten Geschich-
ten und Musik, vorgetragen von 
Grimm’s Töchtern (Fränzi Zillig, 
Charlotte Widmer, Jeannine Gre-
ber).

Danach bleibt genügend Zeit den 
Abend zu geniessen, zu plaudern 
und das Leben zu leben!
Montag, 24. Juni, ab 19.30 Uhr
Im Pfarrhausgarten
Programm

Ab 19.30 Uhr Eintrudeln der Gäste

Ab 20.30 Uhr Grimm’s Töchter
 erzählen Märchen
 aus aller Welt

Ab 21.30 Uhr Ausklang und
 gemütliches
 Beisammensein

Ca. 22.30 Uhr Schluss

Sommer-
Johannisfeuer-
Nacht

Eine Anmeldung ist nicht notwendig,
hilft uns aber bei der Organisation     .
Dieser Anlass ist auch wieder
eine gute Gelegenheit, Freundin, 
Nachbarin oder Bekannte für 
Frauenpower zu begeistern, und 
am besten die interessierten 
Frauen einfach mitzubringen. 
Weitere Infos
Cristina Stadler
sekretariat@hallokirche.ch oder
079 268 64 49. 

Wir freuen uns auf einen märchen-
haft schönen Sommerabend!

Frauenpower-Team (Anna Katharina, 
Cristina, Miriam, Therese)

Krieg und Frieden sind in aller 
Munde. Kriegstreiben und Frie-
densbemühungen an der Tagesord-
nung. Bilder und Worte bedrängen 
uns täglich. Genau diese drei Worte 
erhalten rund um die Kirche Grafen-
ried im Monat Juli ihre Ausdrucks-
form basierend auf dem Hinter-
grund der REGIO-Lichtblicke 2024 
zu diesem Thema. Viele Freiwillige 
von Jung bis Alt mit verschiedenen 
Biografien haben sich bereit erklärt, 
ihren Beitrag zu leisten, sei es in 
Form von Bild oder Wort. Somit ent-
steht eine nachdenklich machende 
Ausstellung, die im Sommerlicht 
erstrahlt und im Sommerwind flat-
tert. Lassen Sie sich überraschen 
und berühren.
Vernissage
Freitag, 28. Juni, 19 Uhr
Kirche Grafenried mit Apéro
Musik
Luisa Hafner & Regula Schwab,
Violine / Res Hafner, Gitarre
Gottesdienst zum Thema
Sonntag, 30. Juni, 10 Uhr
mit dem Kirchenchor
Ausstellung offen ab Samstag,
29. Juni bis Sonntag, 4. August
Es laden ein Fabienne Treichel & 
Daniel Sutter und der Kirchgemeinderat

Dies ist ein Projekt unserer vier 
Kirchgemeinden zum Thema «Krieg 
und Frieden». Sie sind alle kosten-
los bzw. auf Kollektenbasis und 
ohne Anmeldung. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch, auch aus den 
Nachbargemeinden.

Ausstellung Krieg und Frieden

Lieber Dani
Im April 1994 hast du dein Amt als 
Pfarrer in der Kirche Grafenried an-
getreten. 30 Jahre – eine lange Zeit! 
Du hast in diesen Jahren sehr viel 
Schönes und Glückliches, doch auch 
Kummer und Schmerz erlebt, miter-
lebt, geteilt und getragen….

April 1994 – Das ist lange her! 
Doch wir spüren bei dir nichts von 
Alltagstrott, nichts von Müdigkeit 
oder «Ausgebranntsein». Du bist nach
wie vor hochmotiviert, engagiert, 
lebhaft, voller sprudelnder Ideen – 

ein Pfarrer mit Leib und Seele, wie 
man es sich in vielen Kirchgemein-
den wünscht. Du wirst von allen ge-
schätzt. Alle haben dich gern. Wir 
danken dir von Herzen für dein Wir-
ken, für dein Dasein, für dein riesi-
ges Engagement, für all die vielen 
Begegnungen, für deine Ehrlichkeit, 
fürs «Ernstgenommenwerden»…
Wir sind froh, dass wir dich als Pfarrer 
haben.
Bleib wie du bist!
Kirchgemeinderat und Mitarbeitende

Konfirmationen 2024

Konfirmation 1 Grafenried Bilder: Daniel Sutter

Konfirmation 2 Grafenried

Konfirmation Limpach

Auch nach 30 Jahren hochmotiviert, engagiert und voll sprudelnder Ideen: 
Daniel Sutter. Bild: Rose Gerber

Witz des Monats
Es treffen sich zwei Planeten. 
Fragt der eine: «Wie gehts?»
Sagt der andere: «Ich habe homo 
sapiens!» Erwidert der erste:
«Oh, das hatte ich auch mal,
aber das geht schnell vorbei.»
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www.ref-utzenstorf.chKirchgemeinde Utzenstorf

Utzenstorf Wiler Zielebach

Sekretariat
Barbara Habegger und Barbara 
Flückiger, 032 665 14 10
sekretariat@ref-utzenstorf.ch
Montag und Mittwoch, 9–11.30 Uhr

Adressen

Vize-Präsidium Kirchgemeinderat
Corinne Schwarzwald
076 490 50 28

Pfarramt
Nora Blatter, 032 665 41 02
nora.blatter@ref-utzenstorf.ch
Livia Karpati, 032 665 03 40
livia.karpati@ref-utzenstorf.ch

Gottesdienste

Sonntag, 2. Juni, 9.30 Uhr
reformierte Kirche Utzenstorf
Gottesdienst
Livia Karpati, Pfarrerin
Berkant Nuriev, Orgel

Sonntag, 9. Juni, 9.30 Uhr
Steinerhof Zielebach
Steinerhof-Gottesdienst
Livia Karpati, Pfarrerin
Musik: Alphornduo Fritz Hofmann 
und Fritz Burkhalter
Anschliessend Apéro
Bei schlechter Witterung findet der Gottes-
dienst in der Scheune des Steinerhofs 
statt.

Sonntag, 16. Juni, 9.30 Uhr
reformierte Kirche Utzenstorf
Gottesdienst
Livia Karpati, Pfarrerin
Hans Hirsbrunner, Orgel

Samstag, 22. Juni, 10 Uhr
reformierte Kirche Utzenstorf
Fyre mit de Chlyne
Anita Kissling, Katechetin

Sonntag, 23. Juni, 9.30 Uhr
Hof des Zentrums Mösli
Ökumenischer Mösli-Gottesdienst
Thema: «Lebensbahnen»
Nora Blatter, Pfarrerin
Stefan Affolter, Pfarrer
Donsy Adichiyil, Priester
Berkant Nuriev (Piano) und
Regula Zürcher (Querflöte)
Anschliessend Apéro
Bei schlechter Witterung findet der Gottes-
dienst in der katholischen Kirche statt.

Sonntag, 30. Juni, 9.30 Uhr
reformierte Kirche Utzenstorf
Gottesdienst
Nora Blatter, Pfarrerin
Hans Hirsbrunner, Orgel
Anschliessend Kirchenkaffee

Agenda

Seniorenturnen «Fit im Alter»
Jeden Mittwoch während der 
Schulzeit 
14-15 Uhr für Frauen
15.30-16.30 Uhr für Männer
Alte Turnhalle, Utzenstorf
Trudy Quinche, 032 665 25 69
Esther Zenger, 079 511 35 02

Mittagstisch für Seniorinnen und 
Senioren
Dienstag, 11. Juni, 12 Uhr
Restaurant Schoris Bahnhof, Wiler
Donnerstag, 13. Juni, 12.30 Uhr
Restaurant Rössli, Utzenstorf
Verbindliche Anmeldung rechtzeitig 
direkt an die Wirte.

Der Bibel begegnen
Dienstag, 11. Juni, 19-20 Uhr
Kirchgemeindehaus, Cheminée-
raum
Das Markusevangelium
Livia Karpati, Pfarrerin
Hinweis auf dieser Seite

Erzähl-Café: «Erinnerungen an die 
Heuernte»
Donnerstag, 20. Juni, 9.30-10.30 Uhr
Kirchgemeindehaus, Cheminée-
raum
Livia Karpati, Pfarrerin
Hinweis auf dieser Seite

Spiel- und Jassnachmittag
Dienstag, 25. Juni, 14–16.30 Uhr
Kirchgemeindehaus Utzenstorf
Ein Team von Freiwilligen betreut 
und begleitet den Nachmittag.

Regio-Lichtblick «Krieg und 
Frieden»
Aussenbereich Kirche Grafenried
Vernissage
Freitag, 28. Juni, 19 Uhr
Kirche Grafenried mit Apéro
Ausstellung offen ab Samstag,
29. Juni bis Sonntag, 4. August
Hinweis auf Seite 14

Kirchliche Handlungen

Taufe im April
 26. Jana Kurt, Utzenstorf

Bestattungen im April
 4. Fritz Aeschbacher, 1938, 

Utzenstorf

1. bis 9. Juni
Livia Karpati, Pfrn. 032 665 03 40

10. bis 16. Juni
Nora Blatter, Pfrn. 032 665 41 02

17. bis 22. Juni
Livia Karpati, Pfrn. 032 665 03 40

Ab 23. Juni
Nora Blatter, Pfrn. 032 665 41 02

Amtswochen

Gerne organisieren wir für Sie 
einen Fahrdienst zum Gottes-
dienst. Bitte melden Sie sich 
jeweils bis Samstag, 12 Uhr beim 
Sigristenteam: 079 506 82 91

Früla on Tour
Am 8. April war es wieder so weit: 
Die reformierte Kirchgemeinde und 
ein motiviertes Helferteam luden zu 
vier Früla-Nachmittagen ins Kirch-
gemeindehaus ein. Bei toller Stim-
mung machten sich die Kinder auf 
zu einer kleinen Europatournee. An 
vier Standorten lernten sie mit Spie-
len, Basteleien, Naschen und Ge-
schichten andere Länder kennen. 
Natürlich wurde auch ausgiebig, ge-
sungen, getanzt und gelacht. Es 
wurde klar: Reisen und das Früla 
machen einfach Spass!
Nora Blatter, Pfarrerin

An wichtigen Lebensübergängen 
finden in der Kirche Feiern statt. In 
diesem Zusammenhang ist Vieles 
bekannt, anderes geriet in Verges-
senheit. In den nächsten Ausgaben 
möchten wir diese Rituale in Erinne-
rung rufen. 

Die Taufe
Ein Kind wurde geboren. Dankbar 
heissen wir es willkommen und 
wünschen ihm, dass es im Leben Gut 
hat und seinen Weg macht. Gotte 
und Götti werden bestimmt und wir 
bitten Gott, dass auch er das Kind be-
schützen möge. 

Die Taufe ist eine Segnung, ein 
sichtbares Zeichen Gottes unendli-
cher Liebe und gleichzeitig auch die 
Aufnahme sowohl in die örtliche 
wie auch in die weltweite Kirche 
Gottes. Aus diesem Grund findet sie 
grundsätzlich im Gottesdienst statt. 

Gedanke auf dem LEBENS-Weg: die Taufe

Die Taufe kann im Leben nur einmal 
gefeiert werden, dabei spielt es keine 
Rolle, ob als Kind oder als Erwachse-
ner; sie ist aber die Voraussetzung 
der Konfirmation. Der Täufling be-
kommt einen Taufspruch aus der 
Bibel, den die Eltern oder er selber 
auswählen können. Als Erinnerung 
wird die Taufkerze angezündet und 
die Taufurkunde überreicht. 

Im Sommer bieten wir drei stim-
mungsvolle Openair-Gottesdienste 
an. Für Familien, die die Taufe gerne 
unter freiem Himmel feiern möch-
ten, bieten diese eine wunderbare 
Gelegenheit. Damit jeder Täufling 
genügend Raum erhält, nehmen wir 
maximal vier Taufen pro Anlass an. 

Haben Sie noch Fragen, oder möch-
ten Sie einen Tauftermin abmachen?
Melden Sie sich bitte direkt beim 
Pfarramt.
Livia Karpati, Pfarrerin

Bild: Alexandra Weber

Der Bibel begegnen

Dienstag, 11. Juni, 19-20 Uhr
Kirchgemeindehaus, Cheminéeraum

Bild: Livia Karpati

Im Juni steht das Markusevangelium
im Mittelpunkt. Der Autor erzählt die 
Wirkungsgeschichte, den Tod und 
die Auferstehung Jesu. Es ist emp-
fehlenswert, das Buch vor dem 
Anlass zu lesen, aber keine Voraus-
setzung. Falls Sie die Einführung 
dazu verpasst haben und gerne 
Unterlagen hätten, melden Sie sich 
bitte bei Livia Karpati.

Als Einstimmung auf den nächsten 
Abend (16. Juli) werden wir einen 
Blick auf das 2. Buch Mose werfen.
Livia Karpati, Pfarrerin

Erzähl-Café

Donnerstag, 20. Juni, 9.30-10.30 Uhr
Kirchgemeindehaus, Cheminéeraum

«Das waren Zeiten!» – «Damals … – 
als wir…»

So könnte Ihre Erzählung beginnen, 
wenn wir uns im Erzähl-Café über 
alte Zeiten unterhalten. Im Juni ist 
das Thema «Erntezeit». Vielleicht 
haben Sie noch Bilder, die Sie uns 
an dem Morgen zeigen mögen. Der 
Anlass ist offen für alle Generationen.
Livia Karpati, Pfarrerin

Bild: pixabay.com

Bilder: zvg

Ordentliche Kirchge-
meindeversammlung

Montag, 24. Juni, 20 Uhr
Kirchgemeindehaus
Die Traktanden zur Versammlung 
entnehmen Sie bitte dem Anzeiger.

Kirchgemeinderat Utzenstorf
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www.kg-baetterkinden.chKirchgemeinde Bätterkinden

Sekretariat
Heidi Lüthi, 032 665 72 07
pfarramt@kg-baetterkinden.ch
�Mo 14-16 Uhr und Do 8.30-11 Uhr

Adressen

Kontakt Kirchgemeinderat
Ursula Herzog, 079 732 17 92
praesidium@kg-baetterkinden.ch

Pfarramt
Dieter Alpstäg, 079 394 80 12
dieter.alpstaeg@kg-baetterkinden.ch
Stefan Affolter, 078 881 21 93
stefan.affolter@kg-baetterkinden.ch

KUW, Katechetin
Tina Braun, 076 435 01 00
katechetin@kg-baetterkinden.ch

Sigristin
Kathrin Hager, 078 749 26 06
kathrin.hager@kg-baetterkinden.ch

Hauswart/Vermietung 
Kirchgemeindehaus
Christian Nyfeler, 078 684 67 82
hauswart@kg-baetterkinden.ch

Gottesdienste

Amtswochen

1. bis 30. Juni
Dieter Alpstäg, Pfarrer
079 394 80 12

Sonntag, 2. Juni, 10 Uhr
Pfarrhof Schmiedegasse 8
Gottesdienst im Pfarrhof für Gross 
und Klein, mit Taufen 
Dieter Alpstäg, Pfarrer 
Musikalische Umrahmung 
Harmonie Bätterkinden
Fahrdienst: Renate Sommer, 079 780 26 22

Montag, 10. Juni, 15.30 Uhr 
Senevita Ahornpark
Andacht
Dieter Alpstäg, Pfarrer

Sonntag, 16. Juni, 9.30 Uhr 
Kirche
Gottesdienst 
Stefan Affolter, Pfarrer
Christiane Werffeli, Musik 
Fahrdienst: Ursula Herzog, 079 732 17 92
Anschliessend ordentliche
Kirchgemeindeversammlung

Agenda

Mittagessen für Seniorinnen und 
Senioren
Freitag, 7. Juni, 11 Uhr
Freitag, 5. Juli, 11 Uhr
Trattoria Leone
Anmeldung bis am Dienstag vor dem 
Anlass unter 032 665 51 10

Singen für Seniorinnen und 
Senioren
Freitag, 14. Juni, 15 Uhr
Kirchgemeindehaus
Leitung: Ursula Schneider, 079 687 38 85

Regio-Lichtblicke 2024 «Krieg und 
Frieden»
Aussenbereich Kirche Grafenried
Vernissage
Freitag, 28. Juni, 19 Uhr
Kirche Grafenried mit Apéro
Ausstellung offen ab Samstag,
29. Juni bis Sonntag, 4. August

Das Thema wird bildlich und text-
lich von vielen Seiten beleuchtet, 
erstrahlt in der Sommersonne, 
flattert dann im Sommerwind und 
lädt zur Besichtigung ein.
Kontakt: Daniel Sutter, 079 420 54 07
Ein Projekt der Kirchgemeinden Grafen-
ried-Limpach, Messen, Utzenstorf und 
Bätterkinden. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch, auch aus den Nachbargemein-
den. Mehr dazu (Flyer) siehe
www.kg-baetterkinden.ch

Einladung zur Ferienwoche
für Seniorinnen und Senioren
Montag, 19. August bis Freitag, 23. August 2024

Reisen Sie mit uns für fünf un-
beschwerte Tage westwärts, an 
den Lac de Neuchâtel, wo wir im 
Herzen der charmanten Stadt 
Yverdon-les-Bains im Grand 
Hôtel & Centre Thermal Yverdon-
les-Bains wohl umsorgt residieren 
werden.

Auf dem Programm stehen
gemütliches Zusammensein, 

gutes Essen, Möglichkeit zum 
Besuch der Thermalbäder, 
Kontakte pflegen sowie Ausflüge 
in der Region «Yverdon-les-Bains 
– Jura Lac». 

Christine Hofmann erteilt gerne 
weitere Auskünfte, 078 890 03 63
Anmeldung bis 22. Juni, detaillierte
Ausschreibung siehe reformiert April 
oder www.kg-baetterkinden.ch

Beratungsstelle Ehe, 
Partnerschaft, Familie 
der reformierten Kirchen 
Bern-Jura-Solothurn 
Burgdorf / Unteres Emmental 
Kirchbühl 26, 3400 Burgdorf 
Matthias Hügli
Systemisch-lösungsorientierter Berater 
und Therapeut MAS FHNW 077 404 70 32 
matthias.huegli@berner-eheberatung.ch

Ein Frühsommergruss an unsere Leserschaft

Geh aus, mein Herz, und suche Freud in dieser lieben Sommerzeit an deines 
Gottes Gaben; schau an der schönen Gärten Zier, und siehe, wie sie mir und dir 
sich ausgeschmücket haben.
Sommerlied von Paul Gerhardt (1607–1676) Bild: Andrea Flückiger

Kirchliche Unterweisung KUW

KUW6 im Juni
Unterricht gemäss Stundenplan 
und Projekttag «Besuch Berner 
Münster»

Bild: pixabay.com

Sonntag, 23. Juni, 9.30 Uhr
Hof des Zentrums Mösli
Ökumenischer Mösli-Gottesdienst
Thema: «Lebensbahnen»
Nora Blatter, Pfarrerin
Stefan Affolter, Pfarrer
Donsy Adichiyil, Priester
Berkant Nuriev (Piano) und 
Regula Zürcher (Querflöte)
Anschliessend Apéro
Fahrdienst:
Christine Hofmann, 078 890 03 63
Bei schlechter Witterung findet der Gottes-
dienst in der katholischen Kirche statt.

Sonntag, 30. Juni, 9.30 Uhr
Kirche
Gottesdienst mit Taufe
Dieter Alpstäg, Pfarrer
Christiane Werffeli, Musik
Fahrdienst: Renate Sommer, 079 780 26 22

Kirchliche Handlung

Bestattungen im April
 18. Peter Leuenberger, 1955 

Mögen starke Arme dich halten,
mögen fürsorgliche Herzen dich pflegen,
und möge die Liebe auf Schritt und Tritt auf 
dich warten.
Irischer Segensspruch zur Taufe

Bild: unsplash

Ordentliche Kirch-
gemeindeversammlung
Sonntag, 16. Juni, 10.30 Uhr
Kirche
Traktanden
• Jahresrechnung 2023

  a) Genehmigung
   Jahresrechnung 2023

• Wahlen
• Orientierungen
• Verschiedenes
Die Unterlagen können auf der 
Gemeindekanzlei und auf der 
Website www.kg-baetterkinden.ch
eingesehen werden.

Alle stimmberechtigten Kirch-
gemeindemitglieder sind zu 
dieser Versammlung freundlich 
eingeladen.

Die Segel richten
Kirchliche Beratungsstelle «Ehe -Partnerschaft -
Familie Unteres Emmental»

in Anspruch nehmen (Empfehlun-
gen einkommensabhängig). Fach-
leute aus den Bereichen Psycholo-
gie, Sozialarbeit und Theologie mit 
Zusatzausbildungen in Paar- und Fa-
milientherapie stehen nach Verein-
barung eines Beratungstermines für 
Paare, Einzelpersonen und Familien 
unabhängig von Konfession, Welt-
anschauung, Herkunft, Zivilstand 
und gewählter Lebensform zur Ver-
fügung. Sie unterstehen der Schwei-
gepflicht. Zu Fragen im Bereich Fa-
milienrecht kann bei Bedarf telefo-
nische Rechtsberatung vermittelt 
werden. 

Falls Sie mehr lesen möchten: Im 
Jahresbericht der Beratungsstelle 
geht es unter anderem um Bezie-
hungs- und Selbstmitgefühlspau-
sen. Siehe dazu Website www.kirch-
licher-bezirk-unteres-emmental.ch 
unter «Angebote und Beratungen» 
und dann «Beratungsstelle Ehe-Part-
nerschaft-Familie». 
Text zvg

Bild: zvg Matthias Hügli

«Über den Wind können wir nicht 
bestimmen, aber wir können die 
Segel richten». So heisst ein altes 
Sprichwort. Ob es von Aristoteles 
stammt oder von den Wikingern 
oder gar aus China, man findet ver-
schiedene Herleitungen.

Der Sinnspruch nimmt – manch-
mal auch leidvolle – Lebenserfah-
rungen auf. Nicht immer weht der 
Wind aus derjenigen Richtung, wel-
che wir uns wünschen. Gleichzeitig 
erinnert es daran, dass «es» trotzdem 
weiter gehen kann. Oder eben: Wir 
können die Segel neu, anders rich-
ten.

Vielleicht sind Sie gerade in einer 
Situation, in welcher Sie den Ein-
druck haben, der Wind blase Ihnen 
entgegen? Vielleicht könnte es sich 
für Sie lohnen, über eine andere Aus-
richtung Ihrer Segel nachzudenken? 
Dann wäre möglicherweise ein Ge-
spräch auf der Beratungsstelle «Ehe-
Partnerschaft-Familie» des kirchli-
chen Bezirks Unteres Emmental in 
Burgdorf etwas für Sie. 

Ein solches «Segel-Gespräch» kann
im neuen Beratungsraum an der 
Hohengasse 4 in Burgdorf stattfin-
den, oder wenn es Ihnen besser ent-
spricht, während eines Spaziergangs 
von der Burgdorfer Oberstadt aus. 
Falls Sie es bevorzugen, sind Bera-
tungen auch telefonisch, per E-Mail 
oder Videochat möglich.

Die Segel passend zu richten, 
braucht manchmal ein wenig Vorbe-
reitung und Übung. Matthias Hügli, 
als erfahrener Berater und Thera-
peut, bietet dabei Unterstützung an. 

Die Paar- und Familienberatungs-
stellen im Kanton Bern sind ein An-
gebot kirchlicher Trägerschaften, 
mitfinanziert durch den Kanton 
Bern (GSI). Dazu kommen freiwil-
lige Beiträge jener, die das Angebot 
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www.kirchgemeinde-messen.chKirchgemeinde Messen

Balm Brunnenthal Etzelkofen Gächliwil Messen Mülchi Oberramsern Ruppoldsried

Adressen

Präsidium
Sibylle Graber, Messen
031 765 55 15, 079 792 10 56

Pfarramt
KUW (Oberstufe)
Christine Dietrich, 031 765 52 40
christine.dietrich@
kirchgemeinde-messen.ch

KUW (Unter- und Mittelstufe)
Anita Kissling, 032 665 25 18

Verwaltung
Katia Gehrig, 031 765 58 30
Dienstag und Donnerstag, 8.30–11 Uhr

Gottesdienste

Sonntag, 2. Juni, 10 Uhr
Kirche Messen
KUW 7 Gottesdienst zum Thema 
Reformation
SchülerInnen des KUW 7
Christine Dietrich, Pfarrerin
Anita Kissling, Katechetin
Anschliessend Kaffee in der Kirche

Sonntag, 9. Juni, 10 Uhr
Kirche Balm
Gottesdienst mit Taufe
Christine Dietrich, Pfarrerin
Michael Mikolaschek, Orgel

Sonntag, 16. Juni
Kein Gottesdienst
Wir laden zu den Gottesdiensten in 
den umliegenden Kirchgemeinden 
ein.

Freitag, 21. Juni, 17 Uhr
Raum Bezirkssynode Solothurn
Sternwanderung für alle 
Gemeinden der Bezirkssynode 
Solothurn

Sonntag, 23. Juni, 10 Uhr
Kirche Messen
Gottesdienst mit Taufen
Christine Dietrich, Pfarrerin
Barbara Clénin, Orgel
Anschliessend Kaffee in der Kirche

Samstag, 29. Juni, 17.30 Uhr
Kirche Gächliwil
Ökumenischer Gottesdienst
Elke Freitag, Pastoralraumleiterin 
Christine Dietrich, Pfarrerin
Anschliessend Apéro

Agenda

Seniorenferien
Sonntag, 2. bis Samstag, 8. Juni
Gstaad
Für Angemeldete

Kirchgemeindeversammlung
Montag, 17. Juni, 20 Uhr
Pfarrschüür
Details finden Sie auf der Homepage
der Kirchgemeinde Messen

Fyre mit de Chlyne
Mittwoch, 19. Juni, 10 Uhr
Kirche Messen
Anita Kissling, Katechetin

Konzert «1 plus 1 gleich 11»
Samstag, 22. Juni, 18 Uhr
Pfarrschüür
Bérengère Le Boulair
(Geige, Stepptanz und Gesang)
und Michael Mikolaschek
(Klavier und Synthesizer)
Eintritt frei, Kollekte

Wandergruppe Schmetterling
Donnerstag, 27. Juni, 13 Uhr
Besammlung auf dem Dorfplatz 
Messen
Rundwanderung:
Messen – Brunnenthal Wald
anschliessend Einkehr ins
Restaurant Dorfbeizli in
Brunnenthal
Kontakt: Hansruedi Christen:
079 275 91 31 / christenhr@gmx.ch

Seniorennachmittag
Freitag, 28. Juni, 14 Uhr
Pfarrschüür
Zwirbeln und Bräteln
mit Örgelimusik von Urs Kunz

Regio-Lichtblicke: Krieg und 
Frieden (Ausstellung)
Aussenbereich Kirche Grafenried
Vernissage
Freitag, 28. Juni, 19 Uhr
Kirche Grafenried mit Apéro
Ausstellung offen ab Samstag,
29. Juni bis Sonntag, 4. August
Das Thema wird bildlich und text-
lich von vielen Seiten beleuchtet, 
erstrahlt in der Sommersonne,
flattert dann im Sommerwind und 
lädt zur Besichtigung ein.
Kontakt: Daniel Sutter 079 420 54 07

Auch in diesem Jahr findet wieder 
unsere Buechibärger Sommerkir-
che statt auf die wir sie jetzt schon 
gluschtig machen möchten. Unter 

dem Motto «Viechereien» erwartet 
Sie Tierisches und Menschliches in 
mannigfaltiger Form.

Kirchliche Unterweisung (KUW)

KUW 7
Samstag, 1. Juni, 9-17 Uhr
Pfarrschüür, KUW 7 Unterrichtstag
Christine Dietrich, Pfarrerin
Mittagessen in der Pfarrschüür

Samstag, 15. Juni, 9.10 Uhr
Besammlung auf dem Dorfplatz 
Messen
KUW 7 Ausflugstag nach Genf ins 
Reformationsmuseum
Für Details verschicktes Programm 
beachten

Christine Dietrich, Pfarrerin

Kirchliche Handlungen im April

Taufen
 14. Dominik Michael Hostettler, 

Mülchi
 21. Janic Isch, Etzelkofen

Bestattung
 19. Susanna Spielmann-Zangger, 

1935, Messen

Abwesenheit
Christine Dietrich, Pfarrerin, ist 
wegen der Seniorenferien vom
3. bis 7. Juni abwesend.

Die Stellvertretung übernimmt
Stephan Bieri, Pfarrer
034 461 03 53
stephan.bieri@vtxmail.ch

«1 plus 1 gleich 11»

Konzert mit Geige, Stepptanz, 
Gesang, Klavier und Synthesizer

«1 plus 1 gleich 11» – wie bitte? Ist es 
Magie? Am 22. Juni um 18 Uhr zeigen
Bérengère Le Boulair (Geige, Stepp-
tanz und Gesang) und Michael Mi-
kolaschek (Klavier und Synthesizer),
wie sie zu diesem Ergebnis kommen. 
Obwohl sich die beiden Musiker in 
unterschiedlichen Musikrichtungen
bewegen, summieren sich in diesem 
gemeinsamen Programm ihre Kom-
positionen zu einer fantastischen 
Klangwelt aus Chansons, Jazz, Klas-
sik und Improvisation. Auf schwung-
volle Stepptanznummern folgen zarte,
leichte oder melancholische franzö-
sische Chansons. Die weite Klang-
welt des Synthesizers vermischt sich 
mit poppigen Jazzkompositionen 
und berührenden Geigenmelodien.

Seit Oktober 2023 ist Michael Mi-
kolaschek hauptamtlicher Organist 
in der Kirchgemeinde Messen und 
ermöglicht der in Emmenbrücke (LU)
lebenden Südfranzösin Bérengère 
Le Boulair, die Bühne der Pfarr-
schüür mit ihm zu teilen. Gemein-
sam zeigen sie voller Spielfreude 
und Virtuosität, dass 1 plus 1 eben 
doch viel mehr als die Summe der 
Teile ergibt! Weitere Infos zu den 
Musikern finden Sie unter

www.michael-mikolaschek.ch
und www.berengereleboulair.fr

Das Konzert findet in der Pfarrschüür
Messen statt (Pfarrweg 7, 3254 Mes-
sen), dauert ca. 70 Minuten und be-
ginnt um 18h. Der Eintritt ist frei, es 
gibt eine Kollekte.

Bild: zvg

Die Zukunft beginnt jetzt…
Gedanken der frisch Konfirmierten zur
Konfirmation 2024

Titelbild Konfirmation 2024 
 Bild: Sheryl Hess

Wieso verschieben wir so viele Sachen
auf morgen, übermorgen, in einer 
Woche oder in 10 Jahren, mit der Ge-
wissheit, dass es ein Morgen gäbe? 
Wieso warten wir Jahre darauf, end-
lich glücklich zu sein, endlich diese 
Dinge machen zu können, die uns er-
füllen und unsere Träume Wirk-
lichkeit werden zulassen? 

Weil wir dann endlich genug Geld 
haben oder alt genug sind, um unsere
eigenen Entscheidungen zu treffen 
oder schlicht die erforderliche Zeit 
dazu haben? Aber wieso warten, das 
Leben ist doch viel zu kurz um auf 
bessere Zeiten zu warten? Denn 
woher wissen wir, dass jetzt der rich-
tige Zeitpunkt gekommen ist, um 
unsere Wünsche umzusetzen? Viel-
leicht kommt DER geeignete Zeit-
punkt nicht und wir warten und 
warten… 

Aber das Leben ist nicht warten, 
es ist leben und zwar nicht in der Zu-
kunft, sondern im Jetzt. Wir leben 
zu oft im Gestern und Morgen, aber 
nur selten im Hier und Jetzt, wo 
doch in jedem Moment des Seins das 
eigentliche Leben stattfindet. Nicht 
umsonst haben wir jede Sekunde, 
Minute und Stunde unseres Lebens 
die Möglichkeit zu tun, was wir wol-
len und das ist hoffentlich nicht ein-
fach Warten. 

Jeden Tag haben wir so viele 
Chancen, die wir ergreifen können. 
Wenn wir immer suchen, aber nie 
merken, was wir finden, verpassen 
wir so viele davon. Uns bleibt nur 
jetzt Zeit und daher sollten wir sie 
für unsere Herzensangelegenheiten 
nutzen. Letzten Endes wissen wir 
nicht, ob unser Dasein morgen nicht 
schon vorbei ist und es wäre ja 
schade, unsere Zeit nur mit warten 
verbracht zu haben. Würden wir 
wissen, uns bleibe nur noch ein Tag, 
würden wir ebenfalls Dinge ver-
schieben, warten oder uns einreden 
es gäbe noch genug Zeit? 

Erst der Tod gibt dem Leben einen 
Sinn, das Wissen, nicht unendlich 
Zeit zu haben und dass alles irgend-
wann vorbei ist. Nur wissen wir nicht 
wann dieses «irgendwann» ist, also 
sollten wir besser jetzt anfangen zu 
leben, Erinnerungen zu sammeln 
und das Beste aus unserem Leben zu 
machen, bevor es zu spät ist.
Lea Mollet

Die grössten Privilegien in unserer 
westlichen Welt sind unsere Bürger- 
und Menschenrechte. 

Wir können selbst entscheiden, 
wann wir was machen, können 
selbst entscheiden, welchen Beruf 
wir ausüben, können selbst ent-
scheiden, wen wir wählen, welche 
Partei wir unterstützen und wir 
können frei unsere Meinung äus-
sern. Unsere Verfassung garantiert 
uns Grundrechte, Rechtsstaatlich-
keit und Gleichheit vor dem Gesetz.

Aber all das gibt es nicht zum 
Nulltarif. In einer freiheitlichen Ge-
sellschaft müssen wir uns engagie-
ren. Und das tun wir in erster Linie, 
wenn wir unser Wahlrecht ernst 
nehmen und abstimmen und wäh-
len gehen. Wenn wir einsehen, dass 
wir mit unserer Meinung einen Teil 
der Bevölkerung widerspiegeln und 
so die Interessen der Gesellschaft 
besser aufzeigen können, als ein 
Diktator in einer Autokratie das 
kann. 

Also nutzt die Chance! Nutzt die 
Möglichkeit, euch eure eigene Mei-
nung zu bilden, schätzt die Freiheit, 
die wir haben und den Frieden, in 
dem wir leben und engagiert euch.

Wenn wir uns für die Demokratie 
einsetzen, also auch für einen freien 
Staat, haben wir auch gute Chancen 
auf eine gute Zukunft. 
Johanna Studer

Buechibärger Sommerkirche 2024

Diesen Sommer feiern wir tierisch gute Gottesdienste.


